
 

 
Homogenbereiche: Empfehlungen für den kleinen Erdbau 
 
Für den kleinen Erdbau, d,h. für Bauleistungen der geotechnischen Kategorie 1(einfache 
Baugrundverhältnisse, Bauwerke mit geringen Lasten und setzungsunempfindlichem 
Tragwerk, Rohrgrabenleistungen bis 2 m Tiefe, Schilderfundamente, LSA,RRB, Passive 
Schutzeinrichtungen, Bankettverstärkungen, Wälle u.ä.) sind geotechnische Gutachten und 
Baugrunderkundungen in bestimmten Fällen unverhältnismäßig gegenüber dem Umfang der 
Baumaßnahmen. Risiken bzgl. möglicher Abweichungen bei den tatsächlich angetroffenen 
Baugrundverhältnissen gegenüber den beschriebenen Kennwerten werden als tolerierbar 
eingeschätzt, da die möglichen Vertragsanpassungen und daraus resultierende 
Vergütungsansprüche im Verhältnis zu den Aufwendungen für Erkundungsleistungen gem. 
DIN 4020 erfahrungsgemäß gering ausfallen und die Mehrkosten nicht ins Gewicht fallen.  
Daher wurden mit den im Anhang aufgestellten 6 Tabellen für Lockergesteinsböden und Fels 
für die Erdbau-, Bohr- und Rammarbeiten universelle Standardhomogenbereiche 
beschrieben, die den für den „kleinen Erdbau“ erforderlichen Baugrundkennwerten im 
Allgemeinen genügen. Im Einzelfall können bei besondere Randbedingungen zur Verifizierung 
jedoch vereinfachte Erkundungen zusätzlich erforderlich sein.  
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